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Postwurfsendung 

an alle Haushalte

Dankeschön
Am Samstag, den 28. 05. 2011, erlebten viele kleine und 

große Gäste den Familientag der Kindergärten „Haus des 

Kindes Zöblitz“ und „Schwalbennest“ Ansprung.

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen fl eißigen Mitwir-

kenden für ihre Hilfe und Unterstützung bedanken. 

Zum Gelingen unseres Familientages haben beigetragen:

• Herr Kermer vom Forstamt Marienberg 

• Herr Zoll von der Hundeschule „Waldblick“

• Herr Lippmann vom Holzrücke- und 

 Transportbetrieb Ansprung

• die Mitarbeiter des BGZ Zöblitz

• der Pferdehof „Zur Annahöhe“

• Herr Klemm und Team vom Hotel „Schwarzer Bär“

• der Bauhof der Stadtverwaltung Zöblitz 

Heike Schröder im Namen der Teams 

„Haus des Kindes“ Zöblitz und „Schwalbennest“ Ansprung

Miniclub informiert
Unser nächster Termin zum 

Singen, Basteln und Spielen in 

der Krabbelgruppe fi ndet erst 

wieder im September statt.

Bis dahin wünschen wir allen 

Eltern und Kindern eine schöne 

erholsame Sommerzeit.

VERSORGT SEIN

SORGENFREI WOHNEN
im Alter

im Betreuten Wohnen

mit familiärer Atmosphäre

seit 1998

SENIORENPENSION 

SCHMIDT
09496 Marienberg OT Rübenau

Oberer Natzschungweg 2

 Tel. 037366/6438

Markt 22 A • 09517 Zöblitz

� 037363 - 18900
Handy 0174 - 2468833 Staatlich geprüfte Podologin
Geänderte Öffnungszeiten
Montag Hausbesuche

Dienstag + Donnerstag 7.00–17.00 Uhr

Mittwoch + Freitag Termine nach Vereinbarung
Nach Vereinbarung sind Termine auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

�

�

• Behandlung von Hornhaut, Hühneraugen,

 verdickten Nägeln und Nagelpilz

• Fußbehandlungen bei Diabetikern (alle Kassen und privat)

• Behandlung „eingewachsener Nägel“

 auch mittels Nagelspangen

 Ein Geschenkgutschein – immer eine gute Idee.
Der nächste Stadt-Anzeiger 
erscheint im August 2011.



Die Sprechzeiten fi nden jeden 2. Montag im Monat von 18.00 bis 

19.00 Uhr im Restaurant „Zum Schwarzen Bären" statt.

Antennengemeinschaft Z/A

Montag 13.00 – 17.00 Uhr

Dienstag: 09.00 – 13.00 Uhr

Donnerstag: 13.00 – 17.00 Uhr

Stadt-Bibliothek Zöblitz informiert
Telefon 03 73 63 / 1 85 94

Ansprechpartner Wolfgang Löschner Telefon 03 73 63 / 72 39

für Führungen:  Manfred Richter Telefon 03 73 63 / 78 74

Heimatstube Ansprung

 Apothekenbereitschaftsdienst
Zusätzl. Spätdienst: Mo – So   09.00 - 21.00 Uhr

27. 06. - 03. 07. 2011 Herz-Apotheke Olbernhau 

04. 07. - 10. 07. 2011 Rats-Apotheke Seiff en

Zusätzl. Spätdienst: Löwen-Apotheke Wolkenstein 

11. 07. - 17. 07. 2011 Schloss-Apotheke Neuhausen

Zusätzl. Spätdienst: Pelikan-Apotheke Marienberg

18. 07. - 24. 07. 2011 Stadt-Apotheke Sayda

Zusätzl. Spätdienst: DocMorris-Apotheke Marienberg  

25. 07. - 31. 07. 2011 Drei-Tannen-Apotheke Olbernhau

Di – Fr  10.00 Uhr – 15.30 Uhr

Sa – So  13.00 Uhr – 16.00 Uhr

Heimatmuseum + Tourist-Info Zöblitz
Bahnhofstraße 1 · Telefon 03 73 63 / 77 04

Montag von 09.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag geschlossen

Mittwoch von 10.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr

Freitag  von 09.00 bis 11.00 Uhr

 Ev.-Luth. Pfarramt   Telefon 03 73 63 / 73 35

Öffentliche Bekanntmachung der 
Haushaltssatzung der Stadt Zöblitz 

für das Haushaltsjahr 2011
Der Stadtrat der Stadt Zöblitz hat in seiner Sitzung am 09. 05. 2011 die Haushaltssatzung 

für das Jahr 2011 beschlossen. 

Nach Vorlage bei der Rechtsaufsichtsbehörde wurde nunmehr mit Schreiben vom 07. 06. 

2011 der Beschluss zur Haushaltssatzung 2011 nicht beanstandet. Die Haushaltssatzung 

enthält keine genehmigungspfl ichtigen Teile.

Entsprechend § 76 der Sächsischen Gemeindeordnung wird die Haushaltssatzung 2011 

hiermit öff entlich bekannt gemacht. 

Die Haushaltssatzung 2011 mit allen Anlagen liegt in der Zeit vom:

04. 07. 2011 – 11. 07. 2011 

zur Einsichtnahme für jedermann im Rathaus der Großen Kreisstadt Marienberg, Markt 1, 

09496 Marienberg, im Amt Kämmerei im Zimmer 2.13 zu den allgemeinen Dienstzeiten 

aus.

Zöblitz, 15. 06. 2011   Georgi, Bürgermeister

Haushaltssatzung der Stadt Zöblitz 
für das Haushaltsjahr 2011

Aufgrund von § 74 SächsGemO hat der Stadtrat am 09. 05. 2011 folgende Haushalts-

satzung für das Haushaltsjahr 2011 beschlossen: 

§ 1

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit

1. den Einnahmen und Ausgaben von je 3.620.660 €

 d a v o n 

 im Verwaltungshaushalt 2.876.505 €

 im Vermögenshaushalt 744.155 €

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen

 für Investitionen und Investitionsförderungs-

 maßnahmen (Kreditermächtigung) von 0 €

3. dem Gesamtbetrag der Verpfl ichtungsermächtigungen von 0 €

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt

für die Gemeindekasse auf 575.301 €

für die Sonderkasse auf 0 €

§ 3
Die Hebesätze werden neu festgesetzt

1. für die Grundsteuer 

 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

  (Grundsteuer A) auf 300 v. H.

 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 390 v. H.

2. für die Gewerbesteuer auf  390 v. H.

der Steuermessbeträge.

Zöblitz, 15. 06. 2011       Stadt Zöblitz Georgi, Bürgermeister

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zöblitz
3. Juli – 2. Sonntag nach Trinitatis

 14.30 Uhr Gemeindefest – Auff ührung eines Kindermusicals 

  durch die Kurrende Zöblitz

10. Juli – 3. Sonntag Trinitatis

 9.00 Uhr Predigt - Gottesdienst 

17. Juli – 4. Sonntag nach Trinitatis

 9.00 Uhr Predigt-Gottesdienst

24. Juli – 5. Sonntag nach Trinitatis

 9.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst zugleich Kindergottesdienst 

31. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis

 9.00 Uhr Predigt-Gottesdienst

  Öff nungszeiten Friedhof: März bis Oktober  7 Uhr – 21 Uhr     Öff nungszeiten Friedhof: März bis Oktober  7 Uhr – 21 Uhr   
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Kaufe und zahle in bar:

Hausrat, Abzeichen, Orden, Spielzeug, 

Weihnachtsartikel, Puppenstuben, 

Kaufmannsläden, Mangeltücher, 

alte Wäsche, Handwagen, usw. 

aus DDR-Zeiten und älter.

Bitte alles anbieten.

Trödelstube Marienberg
Töpferstraße 22

Tel. 037363.18754 oder 0162.7619164

Für das 
kommende Lebensjahr 

wünschen wir Ihnen alles Gute, 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Herzlichen Glückwunsch
zum Geburtstag
Im Monat Juli 2011 
feiern folgende betagte Bürger 
der Stadt Zöblitz 
ihren Geburtstag:

01. 07. Frau Käthe Dietel Zöblitz 86

01. 07. Frau Eva Otto Zöblitz 77

02. 07. Frau Renate Lieder Zöblitz 76

03. 07. Herr Alfred Fritzsch OT Ansprung 88

03. 07. Herr Gerhard Schulze Zöblitz 78

05. 07. Herr Lothar Morgenstern Zöblitz 75

06. 07. Herr Dieter Heinze OT Sorgau 77

06. 07. Herr Siegfried Kaden Zöblitz 72

06. 07. Frau Edeltraud Uhlig Zöblitz 77

07. 07. Frau Gudrun Börner Zöblitz 71

07. 07. Herr Wilfried Uhlig Zöblitz 75

08. 07. Herr Werner Engelhardt Zöblitz 73

11. 07. Frau Lieselotte Buschmann Zöblitz 90

11. 07. Herr Gottfried Fochtmann Zöblitz 90

11. 07. Herr Heinz Uhlig Zöblitz 81

13. 07. Herr Joachim Kempe Zöblitz 73

13. 07. Herr Manfred Rösch Zöblitz 73

13. 07. Herr Werner Seidler Zöblitz 84

14. 07. Frau Christa Berger Zöblitz 77

17. 07. Herr Eberhard Mierisch Zöblitz 79

17. 07. Frau Gertraud Schubert OT Ansprung 75

17. 07. Herr Ralf Ulbricht Zöblitz 70

20. 07. Herr Roland Kaden OT Sorgau 80

20. 07. Frau Gerta Reisinger Zöblitz 70

21. 07. Herr Heinz Matz Zöblitz 70

22. 07. Frau Christel Macherius OT Ansprung 78

22. 07. Herr Gerhard Spiegelhauer Zöblitz 72

22. 07. Herr Johannes Uhlmann Zöblitz 74

23. 07. Frau Hanna Schreiter Zöblitz 77

24. 07. Frau Siegrun Gottschalk Zöblitz 70

24. 07. Herr Willy Liebschner OT Ansprung 83

24. 07. Herr Günter Uhlmann OT Ansprung 75

28. 07. Frau Gisela Kummrow Zöblitz 76

30. 07. Frau Ingeborg Bräunig OT Ansprung 87

30. 07. Herr Siegfried Zeibig Zöblitz 70

Stadtwanderung eines 

pensionierten Bauingenieurs
Als Gast in dieser liebevoll restaurierten Stadt fi el mir besonders 

auf, dass sehr viele Häuser trotz Sanierung von einem Grundübel 

geplagt werden: Mauerfeuchtigkeit!

Vierzig Jahre Bauleitertätigkeit bereichern einen Erfahrungs-

schatz, der vielen Baumaßnahmen sinnvolle Lösungen bietet. 

Doch es steht immer wieder die Vertrauensfrage: welches ist wirk-

lich die erfolgversprechende und dauerhafte Lösung?

Jeder betroff ene Hausbesitzer hat sicher seine Erfahrungen ma-

chen müssen und erkannt, dass eigentlich nur das altbekannte 

Durchsägen und Einbringen einer neuen Sperre der sichere Weg 

ist. Das Mauerwerk trocknet anschließend langsam passiv aus. Si-

cher, aber sehr aufwendig und teuer. Feldsteinmauern sind nicht 

sägbar. In solchen Fällen erfolgt Steinaustausch in bestimmter 

Ebene, doch Vorsicht beim Freilegen der Außenwände: Es besteht 

Einsturzgefahr durch fehlenden Erddruck. Viele andere Lösungs-

varianten haben in den zurückliegenden Jahren gezeigt, wozu 

sie fähig sind! So greifen viele zum „Verkleiden“ der Schäden mit 

teurem Sanierputz, der die Feuchte zeitweilig aufnimmt oder mit 

keramischen Produkten.

Auch moderne Verfahren, die den Grundgedanken der bewährten 

Elektroosmose beinhalten, sind umstritten. Einerseits stellen sie 

einen beachtlich fi nanziell günstigen Weg dar, andererseits aber 

auch eine ungeliebte Konkurrenz für die teuren Maßnahmen. So 

bleibt es nicht aus, dass besonders im Internet die erfolgreichen 

und sinnvollen Neuerungen verunglimpft werden.

Hinzu kommt, dass die wenigen zuverlässig arbeitenden Systeme, 

die schon viele Jahre auf dem Markt sind, in Mengen nachgebaut 

werden, ohne jedoch tatsächlich diese Erfolge zu erreichen. 

Jeder Schritt zur Beseitigung der Mauerfeuchtigkeit sollte einem 

wirklich erfahrenen Baufachmann übertragen werden, der für sei-

ne Leistungen auch garantiert. Das triff t für die herkömmlichen 

Verfahren zu. Ganz besonders aber für diese modernen funktech-

nischen Systeme, denn deren Wirkung bezieht sich nur auf die 

aufsteigende Erdfeuchte. Drückende Wasser (Grundwasser, seit-

lich eindringendes Hangwasser / Regenwasser) und die vernach-

lässigte, aber bedeutende Kondensfeuchte werden oft gar nicht 

als solche erkannt. Wichtig ist, dass nachprüfbare ( ! ) Referenzen 

vorgelegt werden, die mindestens 8 bis 10 Jahre trocken sind.

Mauerfeuchte verursacht spürbar erhöhte Heizkosten, begünstigt 

Schimmelbildung und mitunter extreme Wertminderung der im 

Keller abgestellten Gegenstände. Sie stellt auch eine beachtliche 

Wertminderung der Immobilie selbst dar.

Fragen beantwortet gerne:

L. Burke (Ing.-Büro Chemnitz), www.schimmelladen-chemnitz.de, 

E-Mail: lburke@web.de, Tel.: 0174 516 26 88 oder 0371 33 66 215

A
N

Z
E

IG
E
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Veranstaltungen der Begegnungs-
zentren für Jung & AltJung & Alt

Projekt „Alltagsbegleiter“

Einkaufsfahrt von Ansprung nach Zöblitz:
Donnerstag, 07. 07. 2011, 9.00 Uhr ab Goldene Sonne

Anderer Zustieg nach Vereinbarung. 

Voranmeldung bitte unter Tel. 037363 18874.

Einkaufsfahrt von Sorgau nach Zöblitz:
14. und 28. 07. 2011, 9.00 Uhr ab BGZ

Einkaufsfahrten Zöblitz und Fahrten zu Arztterminen 

und Besuchsdienste 
nach Vereinbarung im BGZ – Tel. 037363 18874

Bücherdienst Ansprung:
Donnerstags, 14.30 – 15.30 Uhr, Raum der LKG

Bücherdienst Sorgau: Dienstags, 8.30 – 9.30 Uhr

Beratung Medien und Technik:
Donnerstags, 14.00 – 17.00 Uhr, BGZ

Hinweise!

 Aufgrund des Platzmangels im Stadtanzeiger können wir unser 

Ferienprogramm hier leider nicht veröff entlichen. Die Programm-

hefte gibt es im BGZ, im Museum bzw. in der Bücherei.

Wir wünschen allen Kindern schöne Sommerferien und den Großen 

einen schönen Urlaub!

 Alle Teilnehmer unserer Fahrt nach Koblenz bitten wir um 

Bezahlung der Restsumme bis zum 15. Juli 2011. Danke!

Dienstag, 05. Juli 2011 und 

Mittwoch, 06. Juli 2011, jeweils 14.00 Uhr, BGZ Zöblitz

Spieletag 

Dienstag, 12. Juli 2011

Ausfl ug zur Morgensternhöhe

Treff punkt für alle Wanderer ist 13.30 Uhr am BGZ.

Fahrdienst 14.00 Uhr ab Markt bzw. ab Ansprung Haltestelle Richtung 

Olbernhau. Falls es doch wieder regnen sollte, versuchen wir es am 

19. Juli 2011 noch einmal!

Mittwoch, 20. Juli 2011

Schwarzwaldmädel – Operette von Léon Kessel

Auff ührung im Naturtheater Greifensteine

Abfahrt: 13.00 Uhr ab Ansprung (Goldene Sonne) anschließend 

Zöblitz

Kosten: ca. 20,- € | Anmeldung bitte bis zum 12. Juli 2011

Weitere Theaterfahrten: 

Mittwoch, 03. August 2011, 9.00 Uhr: „Heidi“

Freitag, 19. August 2011, 18.30 Uhr: „Walpurgisnächte IN FLAMMEN“

Dienstag, 26. Juli 2011

Klitzekleine Kaff eefahrt ins Café Graupner nach Ansprung

Abfahrt: 14.30 Uhr mit Linienbus Richtung Olbernhau

Voranmeldungen bitte bis zum 20. Juli 2011!

Weitere Veranstaltungen des BGZ Sorgau:

Stepp-Aerobic Mittwoch, 20.00 Uhr – 21.30 Uhr

Seniorengruppe Dienstag 17.00 Uhr – 18.00 Uhr

Begegnungscafé Dienstag ab 08.30 Uhr 

Yoga  Mittwoch 20.00 – 21.00 Uhr

  (14-tägiger Rhythmus mit Aerobic)

Erfolgreicher Saisonabschluss 2010/11

Die spannende und wegen der zu „erspielenden“ neuen Spielklassen-

pyramide sportlich anspruchsvolle Saison 2010/11 fügt ein weiteres 

positives Kapitel an die Vereinsgeschichte des VfB 07 Zöblitz-Pobers-

hau an.

Die erste Männermannschaft konnte mit Platz 10 der Bezirksklasse 

Staff el 3 die Qualifi kation für die neue Kreisoberliga (Erzgebirgsliga) 

feiern und auch die zweite Männermannschaft schaff te das kaum 

noch für möglich gehaltene – mit Platz 7 der 1. Kreisklasse wurde am 

letzten Spieltag das Startrecht für die neue 1. Kreisklasse (3 Staff eln) 

erkämpft. Die dritte Männermannschaft (neben Thalheim ist der VfB 

07 übrigens der einzige Verein mit drei Männermannschaften im 

Punktspielbetrieb) beendet trotz so mancher personeller Nöte und 

daraus resultierender Spielabsagen die Saison mit dem 10. Platz in 

der 2. Kreisklasse.

Unsere „Übermannschaft“ im Nachwuchsbereich spielte in der Kreis-

klasse E-Junioren. Ohne Punktverlust (18 Siege) und mit einem Tor-

verhältnis von 167:8 (!) wurde souverän der Staff elsieg und der inoffi  -

zielle „Altkreismeistertitel“ errungen. Im Halfi nale des Erzgebirgspo-

kals scheiterte man lediglich am späteren Pokalsieger FC Erzgebirge 

Aue, der als Staff elsieger der Bezirksliga im VfB-Stadion Zöblitz aufl ief. 

Auch die D-Junioren (7. Platz) und die F-Junioren (5. Platz) vertraten 

die Vereinsfarben in würdiger Art und Weise. Eine C-Junioren-Mann-

schaft bestritt mehrere Freundschaftsspiele in Vorbereitung auf die 

Saison 2011/12.

An dieser Stelle möchte sich der Vorstand des VfB 07 Zöblitz-Pobers-

hau auf das Herzlichste bei allen Spielern, Trainern, Mannschafts-

leitern, Kassierern, Kantinenverantwortlichen, Stadionsprechern,  

Ordnern, Stadionhelfern, Programmgestaltern, Dresswäscherinnen, 

Eltern und Großeltern bedanken, die in vielfältiger Art und Weise 

ihren Teil für eine erfolgreiche Saison beigetragen haben. Ein beson-

derer Dank gilt allen Sponsoren und Gönnern des Vereins, ohne de-

ren fi nanzielle und materielle Zuwendungen ein Spielbetrieb dieser 

Größenordnung nicht realisierbar wäre. Unseren Hauptsponsor, das 

Autohaus Stülpner & Kaden in Olbernhau, möchten wir an dieser Stel-

le ausdrücklich dankend erwähnen.

Der Vorstand

Vorschau auf das neue Spieljahr

Es werden zwei Männermannschaften am Punktspielbetrieb teilneh-

men. Die Heimpunktspiele fi nden dabei abwechselnd in Zöblitz und 

in Pobershau statt (2. Mannschaft jeweils als Vorspiel).

Erstes Vorbereitungsspiel: Sonntag, 24. 07. 2011, 15 Uhr 

    gegen Flöha (in Zöblitz)

Im Nachwuchsbereich gehen wir in den Altersklassen B-,D-,E-,F- und 

G-Junioren an den Start, wobei unsere Jüngsten lediglich einige Tur-

niere bestreiten werden.

Vereinsjubiläum 90 Jahre Fußball 

und 50 Jahre Stadion in Zöblitz

Anlässlich dieser beiden Jubiläen fi ndet eine 

Festveranstaltung mit Ausstellungseröff nung zur Vereins- 

und Stadionhistorie am Sonnabend, den 30. Juli 2011, 

ab 18 Uhr im „Schwarzen Bären“ in Zöblitz statt. 

Dazu sind alle Vereinsmitglieder, Sponsoren und Gönner herzlich ein-

geladen.

Das traditionelle Vereinsfest wird dann vom 04. 08. bis 07. 08. 2011 im 

VfB-Stadion Zöblitz durchgeführt.

Bitte beachten Sie dazu die entsprechenden Aushänge.

VfB 07 Zöblitz-Pobershau e. V.
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Pressemitteilung EVM Energie Cup 2011 (25. 05. 2011)

Auf dem Kunstrasenplatz der Marienberger Sportanlage „Turnvater 

Jahn“ fand am 25. Mai 2011 zum zweiten Mal der „Energie Cup“ der 

Energieversorgung Marienberg GmbH (EVM) statt.

Gemeinsam mit anderen Stadtwerken bzw. Energieversorgern und 

der enviaM richtet die EVM dieses Kleinfeldfußballturnier für die 

Schüler der Klassenstufen 3 und 4 der Grundschulen in den jewei-

ligen Versorgungsgebieten aus.

Ausgerüstet mit Trikots und Fußbällen der EVM traten in diesem Jahr 

bei strahlendem Sonnenschein die Jungs und Mädchen der Marien-

berger Grundschulen „Herzog Heinrich“ und „Heinrich von Trebra“ so-

wie der Grundschulen aus Großrückerwalde, Wolkenstein, Mildenau, 

Zöblitz und Kühnhaide an.

Die Mannschaften spielten auf zwei Kleinfeldern in zwei Halbzeiten 

von jeweils 8 Minuten. Zuerst wurden, aufgeteilt in eine 3er und 

eine 4er Gruppe, die Gruppensieger im Modus „Jeder gegen jeden“ 

ermittelt. Nach einer ausgiebigen Stärkung in der Mittagspause mit 

Makkaroni Bolognese und frischen Getränken spielten in den zwei 

Halbfi nalen sowie in den Partien um Platz 5, Platz 3 und dem Finale 

die 7 Mannschaften die endgültigen Platzierungen aus.

Das Spiel um Platz 5 bestritten die Teams der Grundschulen „Am 

Schwarzwasser“ Kühnhaide und „Heinrich von Trebra“ Marienberg, 

wobei sich die Marienberger mit einem 2:0 durchsetzten. Ebenfalls 

2:0 endete die Partie um Platz 3. Der Vorjahressieger Großrückers-

walde musste sich gegen die Mannschaft der Grundschule „Herzog 

Heinrich“ Marienberg geschlagen geben.

Als letztes Spiel fand das Finale statt, welches man auch als richtiges 

Finale bezeichnen kann. Die beiden Mannschaften aus Mildenau und 

Zöblitz kämpften bis zum Schluss um den Sieg, doch das Spiel endete 

nach regulärer Spielzeit 0:0 und musste somit durch 9 Meterschießen 

entschieden werden. Hier setzte sich die Grundschule Zöblitz mit 2:0 

nach 9 Meter gegen die Grundschule Mildenau durch.

Somit löst das Team aus Zöblitz den Vorjahressieger Großrückerswal-

de ab und nimmt am 15. Juni 2011 am großen „Energie Cup 2011 

Finale“ im Döbelner „Heinz Gruner Sportpark“ teil. Dort werden die 

Schüler um den Gesamtsieg des Turniers gegen die Vorrundensieger 

der anderen beteiligten Stadtwerke bzw. Energieversorger kämpfen.

Ganz herzlich bedanken wir uns bei allen Schülern, Lehrern, Betreu-

ern und Zuschauern für den erfolgreichen Tag. Ein großer Dank geht 

ebenfalls an den Platzwart Herrn Waldschog, an die Schiedsrichter 

des FSV Motor Marienberg, an die Sanitäter des DRK, an das AQUA 

MARIEN für die Verpfl egung und an alle weiteren Beteiligten für die 

gute Zusammenarbeit.

Energie Cup 2011

Turniersieger Grundschule Zöblitz (Foto: Wolfgang Martin)

Sichere und nachhaltige 

Versorgung durch die 

Energieversorgung 

Marienberg GmbH

Seit der Naturkatastrophe in Japan spricht man in den letzten 

Wochen und Monaten immer wieder über Kernkraft und deren 

Gefahren, über Alternativen wie z. B. Erdgaskraftwerke aber auch 

über steigende Energiepreise. Nachdem kürzlich die Bundesre-

gierung, Österreich, Italien und die Schweiz den Atomausstieg 

angekündigt haben, rückt dieser immer näher und schon jetzt 

setzt sich die Energieversorgung Marienberg GmbH (EVM) dafür 

ein, erneuerbare Energien zu fördern. Da die Förderung der Erneu-

erbaren Energien immer bedeutsamer wird und auch wir uns an 

dieser und dem gleichzeitigen Ausbau beteiligen möchten, haben 

wir das Produkt EVM STROM Natur pur eingeführt.

Exkurs: In der Bundesrepublik Deutschland wird der insgesamt 

produzierte Strom, egal ob aus Erneuerbaren Energien, fossilen 

und sonstigen Brennstoff en oder Atomkraft etc., in einen großen 

Pool eingespeist. Aus diesem werden alle Verbraucher versorgt, 

egal ob sie einen Normalstrom- oder Ökostromtarif haben. Öko-

strom stammt in Deutschland vor allem aus Wasser- und Wind-

kraft. Je mehr Verbraucher auf Ökostrom-Tarife umsteigen, umso 

höher werden die fi nanziellen Mittel, mit denen der Ausbau von 

Anlagen zur Erzeugung umweltfreundlichen Stroms gefördert 

wird.

Für unsere Kunden, die gern in eine umweltfreundliche Zukunft 

blicken möchten, haben wir das Ökoprodukt EVM STROM Natur 
pur im Angebot. Mittels RECS-Zertifi katen (engl. Renewable En-

ergy Certifi cate System) garantieren wir Ihnen die Erzeugung von 

Strom aus 100% umweltfreundlichen Wasserkraftwerken, gleich-

zeitig aber auch die Förderung des Ausbaus nachhaltiger Erzeu-

gungsanlagen. Wer auf längerfristige Preisstabilität setzen will, für 

den kommt unser konstantes Preisprodukt genau richtig. Mit EVM 
STROM Konstant bieten wir Ihnen eine hohe Planungssicherheit 

durch stabile Preise bis zum 31. Dezember 2012.

Im Gegensatz zu vielen anderen Versorgern, welche ihre Preise 

stark anpassen mussten, und trotz der letzten Erhöhungswelle im 

Bereich Gas, können wir ebenfalls für unsere Erdgasprodukte sta-

bile Preise bis mindestens 31. Dezember 2011 garantieren.

Die EVM fördert nicht nur mittels Zertifi katen die Einspeisung 

umweltfreundlichen Stroms, sondern investiert ebenfalls in ih-

rem Heizwerk und im AQUA MARIEN mit Blockheizkraftwerken 

(BHKW) in die Kraft-Wärme-Kopplung mittels Erdgas sowie in die 

Geothermie im alten Wismut-Schacht 302 in Marienberg, um um-

weltfreundlich und nachhaltig Energie zu gewinnen. Im Februar 

2008 erfolgte die Inbetriebnahme des Schachtes, um Grubenwas-

ser aus ca. 110 Meter Tiefe mittels Wärmepumpen zur Wärmege-

winnung zu nutzen. Der in den BHKWs gewonnene Strom wird 

durch die EVM ins Netz eingespeist und im Lieferportfolio selbst 

genutzt bzw. vermarktet.

Diese Maßnahmen wirken sich auf den sogenannten Strommix 

aus, welchen jeder Energieversorger veröff entlichen muss. Der 

Anteil des Bezugs aus Kernkraft liegt mit 11,6 % deutlich niedriger 

als der bundesdeutsche Durchschnitt (24,9 %). Der Bezug aus 

Erneuerbaren Energien mit einem Anteil von 22,1% liegt eben-

falls erkennbar höher als der Durchschnitt (17,3 %). In den 66,3 % 

großen Anteil der fossilen und sonstigen Energieträger fl ießt die 

umweltfreundliche Energieerzeugung von Wärme und Strom in 

unseren BHKWs ein.

Nutzen Sie unser Angebot und leisten damit Ihren persönlichen 

Beitrag unsere Umwelt nachhaltig zu schützen, oder sichern Sie 

sich stabile Preise. Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, besu-

chen Sie uns im Kundenbüro in der Dr.-Wilhelm-Külz-Allee 7, im 

Internet unter www.energie-marienberg.de oder rufen Sie uns 

unter 03735 6793-34 an.
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- Taxi und Kurierfahrten

- Krankenfahrten zu ambulanten 

 und stationären Behandlungen

  zu Chemotherapien

  zu Bestrahlungstherapien

  zu Dialysebehandlungen

Tel. 037 35/64530

Andreas Zenker
Hüttengrund 12 · 09496 Marienberg

�

Uwe Weidmüller
AS Bergstraße 24 A
09496 Pobershau

� (0 37 35) 66 82 82
• Krankentransporte aller Kassen
• Abhol- und Zubringerdienste

• Dialysefahrten
• Kurierfahrten

• Kleinbus 
 für 8 Personen

unabhängiger Vergleich  
Ihrer Versicherungen 

- kostenfrei -

Baderstraße 4
09496 Marienberg

Telefon 03735/61217
umo1609@arcor.de
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